
 

 

 

 

EG-Sicherheitsdatenblatt gemäß EG-Verordnung 1907/2006, 

 

Löschspray CF 200 Überarbeitet: 16. Februar 2024. 

 

ABSCHNITT 1: Stoff/Zubereitung und Firmenname 

1.1. Produktidentifikator 

Produktname:   Löschspray Control Fire 200ml 

1.2. Von relevanten identifizierten Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und deren 

Verwendung wird abgeraten 

Empfohlene Verwendung: Löschspray für: Brandklasse A (feste Stoffe: Holz, Papier, Textilien), 

Brandklasse B (Flüssigkeiten, Benzin, Alkohol, Wachs), Brandklasse F5 (Speiseöle und -fette), D 

(Metalle), E- 1M (Elektrogeräte). Spray zum Löschen kleinerer Entstehungsbrände. 

Verwendungen, von denen abgeraten wird: Löschen von Bränden anderer als der oben 

empfohlenen Klassen. 

1.3. Angaben zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

Name der Firma:    C-fire NV 

Straße:     Frank Van Dyckelaan 3 

Standort:     9140 Temse, Belgien 

Telefon, Fax:     +32 3 710 69 01 

Email:      info@c-fire.eu 

Weitere Informationen finden Sie unter: www.c-fire.eu 

 

1.4. Notrufnummer 

Notfalltelefon -Belgisches Antigifcentrum: +32 70 245 245 

 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffes oder der Mischung 

Gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 des Europäischen Parlaments und des Rates und der 
Verordnung (EU) 2017/776 der Kommission erfüllt es nicht die Kriterien für eine Einstufung. 
 
  



 

 

2.2. Markierungselemente 

Produktidentifikator 

Signalwort:   WARNUNG 

 

Gefahrenhinweise: 

H229  Behälter steht unter Druck: kann bei Erhitzung platzen 

 

Sicherheitshinweise: 

P102  Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren 

P251  Auch nach Gebrauch nicht durchstechen oder verbrennen 

P410 + P412 Vor Sonneneinstrahlung schützen u 

   Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen 

2.3. Andere Gefahren 

Die Bestandteile dieser Formulierung erfüllen nicht die Kriterien für die Einstufung als PBT- oder 

vPvB-Stoff. 

 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung / Angaben zu Inhaltsstoffen 

3.1. Substanzen 

Pflanzenextrakte 

 

3.2. Mischung 

Wasser mit Zusatzstoffen, 100 % biologisch abbaubar. Ungiftig, nicht korrosiv, nicht aggressiv. 

Normec besitzt GVR-1; CF7 

 

  



 

 

Teil 4: Erstehilfemaßnahmen 

4.1. Beschreibung von Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Informationen:   

Wenn Sie sich unwohl fühlen, suchen Sie ärztlichen Rat auf. 

 

Erste Hilfe nach Inhalation:  

Beim Einatmen des Aerosols kann es zu Reizungen kommen. 

Etwas frische Luft bekommen. 

 

Erste Hilfe nach Hautkontakt: 

Mit Seife und viel Wasser abwaschen. Mit laufender 

Wenn Hautreizungen auftreten, wenden Sie sich an einen Arzt. 

 

Erste Hilfe nach Augenkontakt: 

Bei Augenkontakt sofort mit reichlich Wasser ausspülen 

Spülen Sie es aus und konsultieren Sie einen Arzt. 

 

Erste Hilfe nach Verschlucken: 

Bei Spritzern im Mund sofort mehrmals mit Wasser ausspülen 

und ärztlichen Rat einholen. 

 

Informationen für den Arzt: Symptomatische Behandlung. 

 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Wiederholter oder längerer Hautkontakt kann zu Hautreizungen führen. Reizt die Augen. 

 

4.3. Hinweise auf sofortige ärztliche Hilfe oder Spezialbehandlung 

Hinweis für den Arzt:Symptomatische Behandlung. 

  



 

 

 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel:   Das Produkt ist nicht brennbar. Löschmaßnahmen auf die 

Umgebung abstimmen. 

 

Ungeeignete Löschmittel:   Keine bekannt. 

 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Besondere Gefahren durch den Stoff oder die Zubereitung selbst, seine Verbrennungsprodukte 

oder entstehende Gase: nicht bekannt. 

 

5.3. Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung 

Entfernen Sie die Kappe, die Spitze und sprühen Sie nach der „Stop-Spray-Stop“-Methode. Für die 

Verwendung dieses Produkts ist keine spezielle Schulung erforderlich. Hinweise zur Verwendung 

und Handhabung finden Sie auf der Verpackung. 

 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Persönliche Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstung und Notfallmaßnahmen 

Haut- und Augenkontakt vermeiden. 

 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Bei größeren Mengen die zuständigen Behörden informieren 

Mengen gelangen in die Kanalisation. 

 

6.3. Methoden und Materialien zur Eindämmung und Reinigung 

Eindämmungsmethoden: Weiteres Auslaufen oder Verschütten vermeiden 

Reinigungsart: Mit saugfähigem Material (z. B. Tuch, Vlies) abwischen. Nach der Reinigung: 

Rückstände mit Wasser abspülen. 

 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Weitere Informationen finden Sie in Abschnitt 8. 

  



 

 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Sichere Handhabung 

Waschen Sie sich nach der Verwendung von Feuerlöschspray die Hände mit Seife. Den Kontakt mit 

den Augen vermeiden. Druckbehälter schützen vor Sonneneinstrahlung. Nicht bei Temperaturen 

über +50 °C lagern. Den Behälter nach Gebrauch nicht schlagen oder verbrennen.Aluminiumdosen 

sind recycelbar. 

 

7.2. Sichere Aufbewahrung: Der Lagertemperaturbereich liegt zwischen 0 °C und +50 °C. 

7.3. Haltbarkeit:   36 Monate. Das Verfallsdatum steht auf der Unterseite  

der Dose. 

7.4 Lagerklasse:   1 

 

ABSCHNITT 8: Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Es liegen keine Informationen vor. 

 

8.2. Zusätzliche Informationen zur Gestaltung technischer Systeme  

Keine weiteren Informationen, siehe Abschnitt 7. 

Persönliche Schutzausrüstung: Den Kontakt mit den Augen vermeiden. 

Allgemeine Schutz- und Hygienemaßnahmen: Bei der Anwendung nicht essen, trinken oder rauchen 

 

  



 

 

Abschnitt 9: Physikalische und Chemische Eigenschaften 

9.1. Informationen zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Körperliche Verfassung:  Flüssigkeit 

Farbe:     Gelb 

Geruch:    Kaum wahrnehmbar 

Geruchsschwelle:   Ka-Daten verfügbar 

Charakteristisch   Wert 

pH-Wert (bei 20°C)   7.1 - 7.5 

Dichte (bei 20°C)   1g/cm3 

Druck in der Flasche bei 20 °C  1,0 MPa 

Wasserlöslichkeit:   Nach Belieben mischbar 

Änderung des Gaszustandes:  Unzutreffend 

Flammpunkt    Unzutreffend 

Brennbarkeit, fest:   Unzutreffend 

Entflammbarkeit, Gas   Unzutreffend 

Selbstzündung    Unzutreffend 

untere Explosionsgrenze  Unzutreffend 

Obere Explosionsgrenze:  Unzutreffend 

Temperaturbereich:   0°C - +50°C 

Dauerfunktionszeit:   15-22 Sekunden. 

Balkenlänge:    2-3 Meter 

Treibgas:    Stickstoff, N2 

 

  



 

 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine Daten verfügbar. 

 

10.2. Chemische Stabilität 

Stabil unter den empfohlenen Lagerbedingungen. 

 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Unter normalen Bedingungen sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt. 

 

10.4. zu vermeidende Umstände 

Starke Sonneneinstrahlung über längere Zeiträume. Nicht Temperaturen über 50°C aussetzen. 

 

10.5. Inkompatible Materialien 

Starke Oxidationsmittel. Starke Säuren. Starke Laugen. 

 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Keine Daten verfügbar. 

 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Informationen 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität:   Nicht bekannt. 

Produktinformation:   Produkt wird nach bekanntem oder zur Verfügung gestelltem 

Standard geliefert 

Von den Informationen geht keine Gefahr in Form einer akuten  

Toxizität aus. 

Unbekannte akute Toxizität:  Null-Prozentsätze der Mischung bestehen aus Komponenten 

unbekannte akute Toxizität. 

Ätzende und reizende Wirkung:  Nicht kennzeichnungspflichtig. 

Sensibilisierende Wirkung:  Nicht bekannt 

Toxikologische Tests:   Ökologisch und toxikologisch zertifiziert. A.Nr. 05804 60/20 

Praktische Erfahrung:   Keine Negative 

Reproduktionstoxizität:   Nicht bekannt 

Aspirationsgefahr:   Nicht bekannt 

 

  



 

 

ABSCHNITT 12: Umweltinformationen 

12.1. Toxizität 

Das Gemisch besteht zu null Prozent aus Komponenten mit unbekannter 

Wassergefährdung. 

 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

 100 % biologisch abbaubar. Normec besitzt GVR-1; CF7 Eco.-Tox. zertifiziert 05804 60/20 

 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Es liegen keine Informationen vor. 

 

12.4. Mobilität im Boden 

Es liegen keine Informationen vor. 

 

12.5. Andere nachteilige Auswirkungen 

Es liegen keine Informationen vor. 

 

ABSCHNITT 13: Entsorgungsanweisungen 

Methoden der Abfallbehandlung 

Die Entsorgung sollte in Übereinstimmung mit den geltenden regionalen, nationalen und lokalen 

Gesetzen und Vorschriften erfolgen. 

Abfallschlüsselnummer: 16 05 05; Gase in Druckbehältern, ausgenommen solchedie unter 16 

05 04 fallen. 

Abfallschlüsselnummer 15 01 04; Metallverpackung 

 

  



 

 

ABSCHNITT 14: Transportinformationen 

Landtransport (ADR/RID) 

14.1 UN-Nummer:      1950 

14.2. Richtige UN-Versandbezeichnung:  AEROSOLE, nicht brennbar 2.2 

14.3. Transportgefahrenklassen:   2.2 

Gefahrenkennzeichnung: 

  

 

14.4. Verpackungsgruppe: - 

14.5. Umweltgefahren 

Gefahr für die Umwelt:     NEIN 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen 

Klassifizierungscode:     5A 
Sonderbestimmungen:     190, 327 
Limitierte Anzahl:     1 L 
Verpackungshinweise:     P207 
Transportkategorie:     2.2 
 

Verpackung: Kann zusammen in einer Umverpackung für Kombinationsverpackungen verpackt 

werden: mit anderen Waren der Klasse 2; mit Waren anderer Klassen; 

Eine Mischverpackung mit Nicht-ADR-Ware ist zulässig. 

Sonstige Angaben: nicht oxidierend, nicht brennbar, ungiftig, nicht ätzend, nicht erstickend 

 

  



 

 

Schiffstransport IMDG: 

14.1 UN-Nummer:      1950 

14.2. Richtige UN-Versandbezeichnung:  AEROSOLE, nicht brennbar 2.2 

14.3. Transportgefahrenklassen:   2.2 

Gefahrenkennzeichnung: 

  

 

14.4. Verpackungsgruppe: - 

14.5. Umweltgefahren 

Gefahr für die Umwelt:     NEIN 

Meeresschadstoffe:     NEIN 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen 

Sonderbestimmungen:     63,190, 327 
Limitierte Anzahl:     SP277 
Verpackungshinweise:     P207 
Lagerung und Handhabung:    SW1, SW22 
EMS:       FD, SU 
 
Keine weiteren zutreffenden Informationen (Seetransport). 
 

  



 

 

Binnenschifffahrt ADN: 

14.1 UN-Nummer:      1950 

14.2. Richtige UN-Versandbezeichnung:  AEROSOLE, nicht brennbar 2.2 

14.3. Transportgefahrenklassen:   2.2 

Gefahrenkennzeichnung: 

  

 

14.4. Verpackungsgruppe: - 

14.5. Umweltgefahren 

Gefahr für die Umwelt:     NEIN 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen 

Klassifizierungscode (RID):    5A 
Sonderbestimmungen:     190, 327 
Begrenzte Menge (RID):    1 L 
Verpackungsvorschriften (RID):   MP9 
Transportkategorie (RID):    2 
 

 

  



 

 

Lufttransport IATA: 

14.1 UN-Nummer:      1950 

14.2 UN-Bezeichnung der Ware:   AEROSOLE, nicht brennbar 2.2 

14.3. Transportgefahrenklassen:   2.2 

Gefahrenkennzeichnung: 

  

 

14.4. Verpackungsgruppe: - 

14.5. Umweltgefahren 

Gefahr für die Umwelt:     NEIN 

 

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen 

Begrenzte PCA-Mengen:    Y203 
PCA-Verpackungsanweisungen:   203 
PCA maximale Nettomenge:    75 kg 
CAO-Verpackungsanweisungen:   203 
CAO maximale Nettomenge:    150 kg 
Sonderbestimmungen:    A1 
 

EAN-Code :  5407008000295 HS-Code (CCC): 8424100090 

 

  



 

 

ABSCHNITT 15: Gesetzgebung 

15.1 Sicherheits-, Gesundheits- und Umweltschutzvorschriften/spezifische Rechtsvorschriften 

für den Stoff oder das Gemisch 

• Abschnitt 355 (Extrem gefährliche Stoffe): Stoff nicht aufgeführt. 

• Abschnitt 313 (Liste spezifischer giftiger Chemikalien): Der Stoff ist nicht aufgeführt. 

• TSCA (Toxic Substances Control Act): Stoff ist nicht aufgeführt. 

• Gefährliche Luftschadstoffe: Stoff nicht aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie Krebs verursachen: Der Stoff ist nicht aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie bei Frauen reproduktionstoxisch wirken: Der Stoff ist 

nicht aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie bei Männern reproduktionstoxisch wirken: Der Stoff ist 

nicht aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie entwicklungstoxisch sind: Der Stoff ist nicht aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie die Ozonschicht abbauen: Der Stoff ist nicht 

aufgeführt. 

• Chemikalien, von denen bekannt ist, dass sie persistente organische Schadstoffe verursachen: Der 

Stoff ist nicht aufgeführt. 

Gefahrenpiktogramme:    Unzutreffend 

Signalwort:      Warnung 

Gefahrenhinweise: 

Der Behälter steht unter Druck: kann bei Erwärmung platzen. Gesundheitsschädlich beim 

Verschlucken. Verursacht Augenreizungen 

 

Sicherheitshinweise: 

Druckbehälter: kann bei Erwärmung reißen. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Von 

Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen und anderen Zündquellen fernhalten - nicht 

rauchen. Weder durchstechen oder verbrennen noch nach Gebrauch durchstechen oder 

verbrennen. Vor Sonneneinstrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 50°C aussetzen. Wenn 

Sie ärztlichen Rat einholen, halten Sie die Verpackung oder das Etikett bereit. Bei Kontakt mit Augen 

oder Mund mit Wasser ausspülen. 

WGK: Für Wasserorganismen ist es ungefährlich. 

 

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung 

Das Gemisch wurde keiner Sicherheitsbewertung unterzogen. 

 

  



 

 

ABSCHNITT 16: Sonstige Informationen 

Wortlaut der in Abschnitt 3 genannten H- und P-Sätze: 

 

Gefahrenhinweise: 

H229  Behälter steht unter Druck: kann bei Erhitzung platzen 

 

Sicherheitshinweise: 

P102  Außerhalb der Reichweite von Kindern aufbewahren 

P251  Auch nach Gebrauch nicht durchstechen oder verbrennen 

P410 + P412 Vor Sonneneinstrahlung schützen u 

   Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen 

 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und stellen keine Zusicherung 

von Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis. Es wird kein 

Anspruch auf Vollständigkeit erhoben, die vorstehenden Angaben sind daher lediglich als Richtwerte 

zu betrachten. Für die Einhaltung der Vorschriften sind Sie verantwortlich. 

Das Unternehmen kann nicht für Schäden haftbar gemacht werden, die durch die Handhabung oder 

den Kontakt mit dem oben genannten Produkt entstehen. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die direkte Übernahme von Informationen aus unseren 

Sicherheitsdatenblättern ausschließlich im Verantwortungsbereich des Empfängers liegt. Bei der 

Anwendung sind ausschließlich die Gebrauchsanweisung und die Warnhinweise zu beachten. 

 

 

 

 

 


